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Kompendium der Veterinärmedizinischen Mikrobiologie. Teil 1: Allgemeine Bakteriologie, Mykologie,

Infektions- und Seuchenlehre. Von Klaus Petzoldt und Helga Kirchhoff, 1986,2. uberarbeitete
und erweiterte Auflage, 247 Seiten, zahlreiche Übersichten und Tabellen, Kunststoffeinband,
Verlag M & H Schaper, Hannover, DM 64-
Wie die Autoren in der Einleitung selber feststellen, ist das Kompendium als vorlesungsbeglei-

tende Arbeitshilfe fur den Studenten gedacht und kann weder die Vorlesung noch das Lehrbuch
ersetzen Da m Zunch die Fächer Immunologie, allgemeine Mikrobiologie, Infektions- und Seuchenlehre,

Chemotherapie und Desmfektionslehre m verschiedenen Unterrichtsveranstaltungen gelehrt
"erden, ist das Buch als vorlesungsbegleitender Text von der Stoffwahl her gesehen nicht ideal. Aufgrund

der bewusst konzentrierten Darstellungsweise ist es auch als Nachschlagewerk oder zur
selbständigen Erarbeitung des Stoffes wenig geeignet

Trotz Reduktion der Seitenzahl wurde der Umfang des dargebotenen Stoffes im Vergleich zur
ersten Auflage durch beidseitige Bedruckung der Seiten wesentlich erhöht. Sehr zu begrussen ist die
Umstellung auf die neuere Baktenennomenklatur

Auch dieses Buch ist allerdings nicht ganz frei von Unzulänglichkeiten Beispielsweise handelt es
steh beim BCG-Stamm zur Vakzination gegen Tuberkulose nicht um Mycobacterium tuberculosis
(Seite 190) Auch die Einordnung gastrointestmaler E coli-Infektionen und der Epidermitis exsudativa

des Schweines bei den Allergosen (Tab 28) ist sicher mcht unbestritten. Beim Vergleich der Emp-
indhchkeit verschiedener serologischer Methoden (Tabelle 31) hat sich zudem ein Rechenfehler

eingeschlichen

Auch wenn nach Auffassung des Rezensenten einige didaktische Aspekte etwas zu kurz kom-
jtten, so etwa die Definition der Chemotherapie, die auch die Cytostatica emschliessen sollte, die
Betreuung des Begriffs Faktorenseuchen oder das Nichterwahnen der engen Verbindung zwischen

n 'mmunsystemen des Darmes und der Milchdruse, ist den Verfassern doch zugute zu halten, dass
as Buch einen gut gelungenen Kompromiss zwischen der umfassenden Darstellung unseres Wis-

sensstandes einerseits und einer unstatthaften Vereinfachung der Sachverhalte andererseits darstellt.
H U Bertschinger, Zurich
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Kompendium der Embryologie der Haustiere, von Prof Dr Gunther Michel\ G. Fischer Verlag, Stutt¬

gart/New York 4., uberarbeitete Auflage 1986, 381 S., 236 Abbildungen, 22 Tabellen,

14,5x21,5 cm, kartoniert, DM 38-.
Das umfangreiche Gebiet der Embryologie der Haustiere m kurzgefasster Form klar und

übersichtlich darzustellen, ist keine leichte Aufgabe - dem Autor dieses Werkes ist dies aber vortrefflich
gelungen Das Konzept dieser «Embryologie» entspricht dem Bedürfnis nach rascher und grundlicher

Orientierung und hat bei den Benutzern, wie Studenten der Tiermedizin, Tierärzten, Humanmedia

nern, Biologen, offensichtlich Erfolg, liegt dieses Buch doch innerhalb kurzer Zeit bereits in 4 Auflage

vor und ist auch ins Italienische und Spanische ubersetzt worden
Auch in dieser Auflage sind die neusten, vom Autor kritisch gewerteten Erkenntnisse der Em

bryologie im zum Teil uberarbeiteten Text, in den vielen instruktiven Abbildungen und vor allem in

den dieses Werk auszeichnenden Übersichtstabellen berücksichtigt worden. Insbesondere sind, der

klinischen Aktualität folgend, die Entwicklungsvorgange bezüglich Fortpflanzung der landwirt

schaftlichen Nutztiere (Progenese, Blastogenese, Plazentation) herausgestrichen worden. Das Buch

konnte hinsichtlich klinischer Relevanz vor allem im Abschnitt Organogenese weiter gewinnen, wenn

wichtige Entwicklungsmuster vermehrt auch durch deren Fehlleistungen und die entsprechenden

Missbildungen ergänzt wurden. Gerade der Student wurde diese direkte Bezugsnahme schätzen Dass

dieser wunschbaren Erweiterung in Richtung Teratologie des vorgegebenen Umfanges des Werkes

wegen Grenzen gesetzt sind, ist dem Rezensenten bewusst Mit Hilfe des Literaturverzeichnisses, wel

ches eine sorgfaltige und aktuelle Auswahl wichtiger Arbeiten aus der äusserst zahlreichen
Embryologie-Literatur beinhaltet, öffnet sich jedoch der Weg zu Detailstudien.

R Leiser, Bern

Die Ernährung des Vogels, Grundlagen und Praxis, von Wolfgang Aeckerlem 130 S., 17Abb,2Tab,
Verlag Eugen Ulmer, Stuttgart. Kt DM 28-
Die Futterung des Nutzgeflugels steht heute auf einem hohen Niveau. Im Gegensatz dazu sind

die Kenntnisse der Ansprüche der Ziervogel an ihre Nahrung noch recht lückenhaft. Unklare
Erkrankungen oder gar Todesfalle als Folge von Futterungsfehlern und unterschwelligen Mangelsituationen
sind recht häufig Das Buch umfasst die Kapitel' Anatomische und physiologische Grundlagen, Be

standteile der Futterstoffe, Stoffwechsel, Ernährung des Vogels in der freien Natur, Ernährung des

Vogels m der Obhut des Menschen, Futtermittelkunde, Futter- und Tnnkgefasse, Lagerung der

Futtermittel, Ernährung der am häufigsten gehaltenen Vogel, besondere Ernahrungsprobleme Zwei um

fassende Tabellen im Anhang über die vom Vogel verwertbaren Bestandteile der wichtigsten
Futterpflanzen und über Nährstoff-, Mineralstoff- und Ammosaurengehalt ermöglichen eine zusätzliche

rasche Orientierung Ein grosses Literaturverzeichnis vermittelt den Zugang zu weiterem spezialisier

tem Wissen Der Schwerpunkt des Buches hegt auf der praxisnahen Besprechung zahlreicher Futter

mittel pflanzlicher und tierischer Herkunft Auch wenn sich das Buch vor allem an Vogelpfleger, Hai

ter und Zuchter wendet, kann ihm der Kleintierarzt fur die tägliche Beratung wertvolle Angaben ent

nehmen. Persönlich am meisten gefreut hat mich, dass immer die Wichtigkeit eines umfassenden, sich

nicht nur auf Korner stutzenden, sondern auch tierische Eiweisse verschiedenster Art berucksichti

genden Nahrungsangebotes betont wird Dies deckt sich mit meinen langjährigen Erfahrungen,^
immer wieder zeigen, dass manche unklare Krankheit durch ein vielfaltiges Futterangebot, wozu z o

auch Joghurt, Huttenkase und Biotta-Safte gehören, positiv beeinflusst werden kann.
H Ehrsam, Zunch
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